
WESELER UND OBERHAUSENER 
KANUTEN SAMMELN MÜLL 
Clean-Up auf der Lippe 

 
Müllsammelaktion auf der Lippe 

Nach einer langen Zeit, in der kaum Veranstaltungen wie geplant durchgeführt 
werden konnten und viele Veranstaltungen auf Bezirksebene durch digitale Veranstaltungen 
ersetzt wurden, konnte die Bezirksjugend Niederrhein endlich wieder zu einer Veranstaltung 
in Präsenz einladen. 

Die Bezirksjugend des Bezirks 7 – Niederrhein traf sich am 11. und 12. September 2021 zu 
einem gemeinsamen Bezirksjugendwochenende in Wesel. Einzigiger Wehmutstropfen: die 
fehlende Übernachtung und eine noch sehr zögerliche Beteiligung. 

Immerhin zwei Vereine, der Weseler Kanu-Club 1925 e.V. und der PV Wasserbummler 
Oberhausen, nahmen an der Veranstaltung teil und genossen die gemeinsamen 
Unternehmungen in vollen Zügen. 

Die Highlights des Wochenendes waren unter anderem eine SUP-& Kajak-Aktion und der 
Clean Up auf der Lippe.  

 
Samstag, 11. September 2021: 
Rund 20 Personen, davon gut ¾ Schüler und Jugendliche trafen sich am Auesee in Wesel. 
Zunächst gab es ein interessantes Aufwärmspiel, damit sich die Teilnehmer aus den 
unterschiedlichen Vereinen kennenlernten. Anschließend ging es in vereinsgemischten 
Gruppen aufs Wasser. Drei erfahrene SUP-Fahrer (2 Jugendliche 17 und 18 Jahre alt waren 
darunter) begleiteten jeweils sechs Teilnehmer und brachten ihnen die Grundlagen des Stand-
Up-Paddling bei. Die restliche Gruppe ging in Kajaks aufs Wasser. Spiele, die die bessere 
Beherrschung von Paddel und Boot fördern, standen auf dem Programm und natürlich auch 
Bootsentleerung und Wiedereinstieg auf dem Wasser nach einer Kenterung. Die Atmosphäre 
war entspannt. Alle konnten sich etwas neu Erlerntes mitnehmen. In der zweiten Tageshälfte 
tauschten die Gruppen miteinander. SUP-Fahrer tauschten auch auf dem Wasser mit Kayak-
Fahrern Boote/Boards. 
  
Sonntag, 12. September 2021: 
Müllsammelaktion auf der Lippe von Schermbeck bis zum KfL (Kanufreunde Lippe neben 



dem Otto-Vorberg-Haus) 
16 Kanutinnen und Kanuten trafen sich in Schermbeck. Dort wurde zuerst die Einstiegsstelle 
von Müll befreit. Die ersten vollen Müllsäcke, ein Sack nur mit Leergut und ein Fahrrad, dass 
von der Jugend bereits vor Monaten aus der Lippe geholt worden war, allerdings noch nicht 
abgeholt, wurden mit den Pendelfahrzeugen direkt zum KfL gebracht. 
Während der Fahrt wurde viel Müll und noch mehr Leergut gesammelt. Auch die Pausenstelle 
in Krudenburg und der Ausstieg am Otto-Vorberg-Haus wurden von Müll befreit. Kurios 
waren ein Helm mit Haltern für Bierdosen, diverse Schuhe. Leider wurde auch ein totes Tier 
gefunden. Dieses wurde  gleich am Montagmorgen dem Kreisveterinäramt unter Angabe der 
genauen Koordinaten gemeldet. Das Tier – ein auf der Weide geborenes Kalb – wurde bereits 
seit einiger Zeit vom Landwirt vermisst und trotz intensiver Suche nicht gefunden. Sowohl 
der Landwirt als auch das Kreisveterinäramt bedankten sich herzlich bei der Jugend für diese 
Information. Das Tier ist inzwischen geborgen worden. 
  
Ergebnis der Müllsammelaktion: 
Rund 12 Säcke Müll inklusive diverser Schuhe, Paddel und darüber hinaus viele Planen / 
Folien usw. 
Leergut im Wert von fast 9,00 €. 
  
 
Die SUP-Ausstattung wurde uns von der Firma Supkultur aus Moers zur Verfügung gestellt. 
Der Lippeverband unterstützt die Aktion mit der Bereitstellung eines Müllcontainers und 
ausreichend Handschuhen und Müllsäcken. 

 
Von Astrid Wagner 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


